
--WnützigeS.

(>t de ?Ameettanlslben Agrlcullurlp.")
Gnullnrrfsrtpflsilzittlss-

Dtevanwschulengärtnerpflanzeu gro-

ße orrälh von lffrS>'Su >

Somwrr sorl und ihre Melhodr giebt

dr Lleddadrr r'n lrlchlrs Mltt.l an dl.

Hand.selar Sträucher glelchsall zu vre-

ehr. Es gi'l viel' nlhustafttschr
Pflanzrnzüchlrr, welche nie versuch,

vlrs.lden selbst sorlzupflanzen. da ste
glaub, r st 'in' Kauft "

Geschlckttchkelt risorlerllch.vt' thue al>-

grhr. E lft wabr. ' lft'bl inlge

harl Rüff,." welche den S.fi'.dung-

getst der ersaheenpen Gärlurr ftark in

aspeu nehmrn. wädren e and.rrr-

se,.. eln. groß- 'äff-
gtrbt, welche ml, dr. g'Sßlen
sorlgrpfl-u, "'

rr Fortpflanzung w Somwrr bedürfen
wtr rlner se"" ""pbi d

Schallen, eiteo kra ma ezielen
durch lG gewöhnllchrs Mlsibee oder

kalte Rahmen, wade da GlaS tl

Kalkanst'tch, dem abgerahwle Mllch zu-
gesetzt t'd. versehru lft. Wi'l> dadurch

nicht grnng Schatlrn rrzeugl, kann elne

Strohmatte oder Nadelholzrrlsig wäh-

rend des helß'sten Theils d.s Toge

darüber gelegt erden. Ha man k.lne

Fenster, dann wlrdrl mtl Tuch über,

grnrr Lallrnradm" ganz zw'ckd enlich

rischrtne und wlr vaden gewovallar

Packliste au- ten Kramläden, vhr.e Bo

de und Deckrl. wo,über Tn genagelt

war, m> gutem E'ft'lg' benbpt Dle

Bodenerde de Brrlrs sollt sehr moger

ad sandig sein, ode, ,s lann auch r.t

rr Saud in Anwendung kommen. In
t neu solchen Be'te nnrdrn Schntttlinge

von eben relsenten Sltößllng-n unse.er
tisteuZiergesträuche lrlcki Wurzel sch a

gen. welgellen, Dvpi-n. Hydrangren,

Rosen rd elne groß Menge antritt

Gewächs rrdea ohne viele Mühe ver-

vlelsältlgt. Sckntltllnge von dem eben

erhärtenden Holze. " dl t Keimen,

werden sa de Sand gistecki. welche, fest
u st herum angediückt wlrd. Ter

Sand wlrd durch g'hörlge Brgleßrn

seucht,hallen und Luftzutritt grsta lel,

während dl Gonue sehr heiß scheint.
Godald te SchnMllnge Wurzel schla-
gen. müssen ste tn gut Bad"" ?>-

setzt wetten, wo man über ihnen S>da'

tn anbringen kann, bis ste vollkommen

bekommen sind. <!l? Br.t dieser Art

wird st s'hr nütz "zeigen, um

Schnlttllvge solcher Pflanzen ,u stccke.
welch im Haus oder über Winter ge-

Halle werden sollen. Kräftige, juuge

Pflanzen on Geranie, Verbenea, Cu-

phea (Ctgairrnpflanzr)- u sPw.. llesern
gewöhnltch et zuftirtenfteUendeie- Rr-

sulla, als alle, ta den T,ps gebrachte
Pflanzen, nachdem fle den ganze >som.

mer hindurch ?> Frei,, geflandrn hat-

li. Dlejrnigr, nrlche dir nie ver

sucht habe, werden überiascht set, zu
finden, w> viel' hübsch Pflanzen enl-

weder sür die eigene Verwendung, odrr

al Gescheute sür Freunde aus solchen
ForlpflanjungSbeelen, wir diesen, gezo-

gen erden können.

Haltet allrS zu Rathr.-S'n isah
renrr Bauer von New Hampshue e, klärt,

daß alle Vieh, welche sell gemacht wett

ds soll.ntemals srel mherlausr. selbst
ich, ln geschlossenen Höst, weil eln

Theil der Abfälle verlorrn grhl, sowlr
dirselbeu der Luft, der Soane und dem

Regen ausgesetzl flnd. C- lst v°,'d?l.

Haslee solche Vteh ln engeu, ade, bique-

rn, gnt gelüftelr Siällrii zu h?>e,i.

Daa Slieu ssllle relchllch sel, da drse

zum Wohlsühlen de Vlehs w-sr,lich

betträgt, und die glüsfiqkrllen tu flch
ausnlmm. Dasselbe konnt ma von
allem Blehe aus der Baurrei sage, ob-

gleich dl Abfälle desselbeu so wer'bvoll

find. Dünger ist der Reichthum de

Bauern uud nlchl davon sollit veiloren
gehen. Wenn wtr erst bessere Bauerelen

habe werden,das helßl, enn das Bau-
ern reicher stall ärmer wlrd, wlrd man
auch ehr Ausmeilsa-nlrtt auf Viesen
Gegenstand wenden und weniger Geld

wlrd sür lünstllchen Dünger tezahlt
werde.

Gerßenvein.?ln Norddeuts dland

ist einer Brauerei gelungen, inen
sog. rothen Gerstenweln zu prodnzireit,
der alle Erwartungen, die femal in

hopsensretes vier zu befriedigen vermvch-
t, üdertnsft. Dieser Gerstenweln hat
tt de Bier nur noch den Name und
da< Malz gemein und ist lUrbrlgen
i dem Sinne, in welchem wir dl Sache
auffassen, eigentlich nicht mehr Bier zu
Ane. Gießt mau da ?rothe Bler"
tu in Weinglas, so fließt e au, wie
1811er Burgunder, dick und ölig-. an

den Glaswandungen fehlen die ?Sir.
chenseuster' nicht, ein Zeichen des asten
Wetne, welche die Weinhändler viel,

fach durch G!pc rlnzusatz hervorzuzau-
bern wissen. Der Geruch, die Blume,
schwankt zwlschen Rheinwein und Bur-
gnnlr, der Geschmack gleicht den, eine
päsligea Portweines, nur noch gewürz-
etcher un anmulhtger. Alkoholgehalt
7.2 Prozent.

Stich versucht bei der Bntterbßrei
t>> o süßem UN saure Rahm hat
stch tu Holßel kein Unterschied in Betreff
r, Daantttä e,geben, dagegen bat flch
Ii HatibUrtet er au süßem Rihm
bereitet Vrtiter atst größer herausge-

stell. Dieselben Resnltate haben auch
in er Schweiz aogesteUte versurl e rg.
den. E soll stch abet deutlich gezeigt
baden, daß dle an süßem Rad." und
mir Wr-ffee beff e von
den er Halibarhe schävltchea -offen
(Räseftsff nd Milchzucker) tesretr wer-

den tönn, als wenn man ven Rahm
und die Milch behus Bullernng erst
saue werden lass,.

U den Zeig ufgehrn zu machen,
soll folgender Bei such ollomi,n ge.
glückt sein 7 Man nehme statt de Hop-

fens 8 bislv Traubenblitter zu rtne

DuaitdüonflüsstgerHes,koche d>- Blät-
ter 10 Minuten lang nd gieß dir Brü-
he hetß ans da Mehl. Der lrlg wird
rasch znm Ausgehe kommen v v das
Gebäck lrd statt de hopfenbtll,, Ge-
schmacke tne etnichle haben Ge-
trocknet Blätter find s gut wie srtsch.

Der Humorist.
Den agel anf den Kaps.

Mister Prlnlers I?lch ohn do Hobe
nächst bsl Schnnffellowa. wo es lel
ausgrschnuffel weed. Ich lee euer
Zettnng regle all Woch, und well ich

alSsort so vlel Neulgkellea dein teeS. Do
bln Ick schon rfl us die Noschea knmme,

ihr mlßt alle wissen.?Wann pper flch
usdäng, oder heleel. oder eppe steht,
oder gern n Ossis hätt, oder in dlr Jall
tnmml oder stch n Finger abfchneldl,
oder selu Platz verkanst, oder n Hlnket
stehlt, oder Gonoernör wer will, oder
gesoffe tm Gulter gesnnn werd, oder
mit rmr annere Mann seiner Frah
durchgeh, oder seine Zeltung nrt de
zahlt, dann kann mer stch enf vrrlosse,

daß In dle Zeltnng kämmt. Wie

ihr seile Sache all ausfind, sell kann lch
jruet denke, aber ich denk, Ihr wißt et

tvohs. Ich diu en alter Bauer und ver-
steh et vlel, od well ihr alle zu wls.
sei scheint, do will ich euch mol en paar
Sache froge, die ich gern wissen däht.
wann lhe inet Froge beantwortet, dann
schenk lch euch en großer H.indkäS.

Wle kummt e, daß dle fange Bau-
rnduwe grad Brlllen und Stock tra-
gen müssen, wann str t die Callelsch
geschickt weirek Ich hab als gemehn,
ich wollt mein Säm ah tu die Calletsch
schicken, aber wann Ite Leut grad schlech
te Augen kriegen und lahm werre, dann
behalt tch mein Säm lieber dahem und
lern thq selbrr als Owrts.

Wie lammt es, daß Dehl W> dsleut
ta 7rn S ädl so arm sein wolle , und
doch so lange grackschwänz us'm Päve
mri-t ochschlehsen? werre seile WelbS-
lrut bezahlt sor da Pävement sauber
zu halt, oder wle könn sie offordrn, so
anzugeben k

wle lummt es, daß met Nochber, der
Peler Schnoppsack, ter alssoit mit setm
Reichthum peabll. alsemol s/ arm werd,
wann er eppe zu gut Sache bezahlen
soll k Ich bln bang, trr arme Schnapp-

sack schnapt emol drus au lauter Geiz.
Wle lummt es, daß tie junge Buwe

stlle Mäd wo reiche Dadtys hrn, lieber
ochlahsen als dr armrn k Guckt sell
nrt als wle wann ste mehr um dos Geld
geben dähle als wle um dle Mäd sel-
ber ? wann lch en Mädel wär und hält
so en Boh. dann däht lch lhn mit der
Feuerzang fortstöbern.

Wle lummi es. daß Dehl Leut alSsort
llogrn und alles l,tz geh, wann ste doch
dl sehm Zelt net wissen, was ste mit all
ihrem Geld mache solle 7

Wie kummt es, daß en ihl jange
Lein nlmmr deutsch lesen und schwätze
könne, wann sie mol Ues und No sogen
löe 7 MelnNochder, der DänGäulS-
schlnner sei ällestee Svhn, drr'so teutsch
war wie Saurikraut, dos schon sieben
mvl ufgewärmt i, war kerzlich emol en
wpch ln der Stadl, und wie er wieder
hrhm kumme ls, do war er so rngllsch,

daß er schier gar nlmnie mit selm Datp
uud Mammy kann schwätze. Ste sin
nau a,g lm Truwel und selu Dady
meent, ste müßten ihn aus nochDeutsch-
land schicken fo> ihn wieder drulsch zu
machen. Sell loscht wer zu vtrl, und
well ter John so rttpstch guckt, t ah
groß- G-sohr, daß sie lhn lm Ausland
sor en Gorllle hall und ln en Schoh
stecke dähle. Der best uud ter wohlsel-

fle Weg wär, ste dähle einschreibe for
eu,e Zeitung und dähle der John drln
lese lerne losse. Wann Klnner von Na-
tur ganz deuisch flu und krlege ntchlS
deutsche zu lese ln dle Händ. taun sin
st of kohra ln Gesohr, ihr Beistand zu
verlieren. Aber sell ls net der Fall mit
de John, ludem er net arig viel Ver-
stand Hot. Sell hab lch schon 01l auS>

gefuun.
Wle kummt, daß der Peter Prtzer

so viel von der wittsra Kuddelfleck
schwatzt?

Wie kummt e, daß dl arme Leu! ge-
wöhnllch te meheste Hund und Katzen
hen? Do nächst bel uns wohnl en ga-
mllle, die als bettle muß, und die vier
große Hund und flehen Katze Hot. Sle
sage, ste müßte so vlel Huud haben so
die Dled abzuhalten.

Ich hab noch mehr Fragen us Hand,
die will ch euch da nächst mol schicken.

Schwebelbrenner.

Eln vornehm Engländerin sie
schuldlgie einen D.uischen, daß er und
selu Landoleule den Sonnlag nicht hei.
llgten ?Sie, arbeiten an diesem Tag",
sagte sie; ?sa. Sie gehen in Gesellichas-
len, in' Theater, kurz bandeln geradezu
gegen da Gebot de Herrn.'

?Gegen welche Gebot?"
?Nun gegen da Gebot, welche un

befiehlt, sechs Tage sollst du arbeiten,
am firbenteu aber ruhen."

?Und hallen Sie da Gebot ?" er wie
derte der Deutsche.

Die Dam sah ihn erstaunt an.
?Freilich" erwiederte sie dann r sehen
Sie denn nicht, daß wir am Sonntag
ruhen?"

~Da bestreit ich nicht", antwortet
der Andeie ?aber ich habe nie gesehen,

daß Si, währen der sech Tage as
betten."

Daraus wußte dl Dame nicht zu
aatmorte.

Unterschieb. Baron . Roth-
schlld - Junger Mann, Sie kamen um
10 Uhr statt um 7 Übe? Si scheinen

erst ausgestanden zu seln. Ich dln ä
älter Mann bln aber seden Morgen um
0 Udr aus l

Proletarier, Bester Heir Ba
rou. wen Sie um 0 Ute ausstehen,
zünden Sie si Ihre feine Sigarr an.
gehe an' Fenster und sagen sich, Ich
bin der Millionär Rothschild. Thut
wer wo l Um v mir aber zu sagen f
i bln der größte Lump aus Gott
Erdboten, dazu hab' ich um 10 Uhr noch
Zettl

DersprrchtnbcEsrl.?EiaSroßprah-
ler. r,r wegen selne Geschwätze ausfiel,
sagl unter Andere, seine Nachbar r

?Glauben Sle, meln Herr, giebt
an noch Heu,, le,u Bileam' Zelte,
sprechende Esel."

?Wle ch höre l versetzte der ogeee
drte."

Die Enthüllung des UhlandDtnkmal.
Au Tübingen schntbt man nlrr

14. Juli:
Zahlreiche Schaan von Sänger

und andrrr grstlhrtlllehmrr strömten
schon geftrrn zur Enthüllung dr Uh-
land Denkmal tn dl Stadt. An drn
Häusern und ln den Straße nrde in-

zwischen die letzte Hand an die Berzle-
rungen angelegt. An Uhlan'd Ge-
burtshaus tu drr Neckarhalde ist elne

Gedenktafel angebracht mit der In-
schrift: ?In diesem Haust wurde L.

Uhland geboren. 27. April 1787," und
on dem langjährigen Wohnhaus de

Dichter sogt eine Inschrift tn goldenen
Lettern: ..Hier wohnte L Uhland von
1830 bl zu selnem ISde am 13. No

vember 1302." Eln drillet Haut (dem

Kausmaan Gunzert gehörig) ist als
Kohuuoa Uhland' ln seinen Jugend-
saheen bezeichnet. Am schönsten ist na-
türlich drr Uhland Platz selbst dekorlrt

Ein ganzer Wald on Flaggenmasten
zleht stch um da Denkmal her, da noch
mll selnrm grauen Mantrl bedrckt ist.
Schon gestern Abend war rrge Festl
den. Im Sommer Theater dattr Di-
rektor Uiban elur sehr gelangen Frft-
vvrstellung veranstaltet. Nach 8 Uhr
Abends begaben stch dle Sänger in lan-
gem Zug allsten Frledbos an Uhland'S
Grab, wo das Lied : ?Stumm schläft der
Sänger" :c gesungen und von einem
Mitglied ter Burschenschaft Germania

onument niedergelegt wurde. Der
hrutlge Hauptsrsttag wurde um 6 Uhr
durch tle Tagwach eröffnet, woraus vom
Thurme der Choral: ?Womit soll lch
dich wobl loben 7" geblasen wurde. Nach
9 Uhr sammelte sich der großartige Fest-
zug am Unlversttälshause und begab flch
durch die geschmückten Straßen nach drm
Udland's Platze. Als um lvj Übr drr
Zug aus dem Festplatze angekommen wai

begann mlt der von Falßt compontrl

Zestcontate der feierliche Akt. Dann de
trat Pros. Karl Köstlln dle Rednerdühne
und sprach dle Festrede. Am Schluß der
Rede wurde durch dleGischivlster Meyer,
Großneffe und Großnichte Uhland's,
die Hülle zurückgezogen und al nun un-
t,r Kanonendonner und dem Geläute der
Slicken da eherne Standbild im Sor
nrascheln erglänzte, machten flch die Ge-
füllte ter Tausende ln einem allgemet-
nen Hochrufe Luft. Der, Schm, M "

sagl: , Hat s-don jeneeiste Stlzzr welche
da Preisgericht srlner Z->t veranlaß'.
Kietz mlt der BuSsübrung eS D'nkmal

zu belraurn, nach allgemeinem Uelde.l
die Persönlichkeit de Dichter ln treuer
Nalurwahrhe l wiedergegeben, so darf
lro ln noch höherem Grade von dem
mehrjähriger Arbelt vollindeten Erztil-
de gesagt werden. Das ist Uhland, wie
r im Leben unter un war. In dop-
peller'LtbtnSgröße steht dle Gestalt de
Dichters hoch ausgerichtet tn einfach:
moderner Tracht. Das rechte Bein ist
stioff angespannt, da linle ln leichter
Scw.'gung nach voin gelehrt Dle rech
te Hand drückt mit ausdrucksvoller Ge-
bert elne eine Rolle gegrn die Brust,

die Hand zur Faust geballt, einen beson-
ders charatlertsttschen Etiidiuck hervor-
bringt. DaS edle ausdrucksvolle Haupt
ist tn freier, fast energischer Hallung vor
gestreckt. Zuual am Kopse zeigt flch
die feine Durchbildung drr Arbeit; es

lvaim entgegentreten, die brelte, ipärllch
umlockt Sltrn, das große Auge, die star
le Bildung von Nase und Mund, aber
wir empfangen aus Ihnen eine durch
aus geistige Eindruck- Dir gauzr Ge
statt wie d e einzelnen Züge athme
Schlichtheit und zugleich männllcheEn r-
gle; es lst der Herne Charakter den der

Künstler ln tlrsrm Bilde von Erz vor-
nrhinllch zur Anschauung gebracht hat.
Nicht mindere Beachtung verdienen die
gleichfalls von Kiep modellirten Hoch-
relief- Figuren, mlt welchen drel Se.ten
des Sockels geschmückt sind: die Ger-
mania, dlr Dichtung und dle Sage, al
drei sitzende Frauengeftalt, dargestellt.
Sie versiniidildliche die dreisachr Wlrk-
samkrlt, in welcher Übiand dem deutschen
Volle werlh geworden ist." Zum Fest-
essen mußte sich dle große Versammlung
tn viel Ouartlere vertheilen.

Amerikaner in Wien.
lch sah hler gedlldete Ameelkaner,

?rung anftunultn und die essen eingestanden,
sie schämten sich tn hre eigene ameiitonlsche
Adtheilnng hinüber zu gehen, da der Eonleast

ÄeoßartlgeS, wie eS in Wie gcdolen, erde
dri der Philadelphier Aufstellung v° tB7k
nicht geböte werden lö.incn, un die schon jetzt

als der Präsidentenwahl die ganze Ausübung
als eine große Parlel Kriegsmaschine geb auch,
und mißbraucht erden. Lasse Sie une Hof.
fen, daß lese Befürchtungen flch als grunolis
erweisen erden und daß dle vielen g,d,!i,tra
und aufgtllärlt Mänurr unseres Lande, rie

desuch werden, aus dim hler Gebolenrn
llche Lehren ziehen, die hler begangenen geht,
melden, dagegen das tvieltlch Äivßaitlge
und Buir zu würdigen und zu denützen wissen
werten.

Der Besuch der Ausstellung und der geem
denzuzug nach Wien Hullen ln erfrrnlicher W-i
st an, obwohl dle Cholerufuichl Hundlei- nd
tuadeitc zurückgeschreckt. Denn le haben
hier dl Eholera nd war ln er lnneieu
Sladl ln ziemlich arger Weise und wenn die
dis jetzt noch sporadisch austretende Seuche noch
ich zur Epidemie geworden ist, so danken wir
rs nur drn nunterdrochen sortgesrtzlen Des-
tnflltrungen aller öffeniltchen und privaten Lo
kalttäten und der Beodachtung der sonstlgrn
SantlätS-Borscheiste, die stch die Bevölkerung
diesmal ernste als sonst zu G-mülde ,letzt,

so daß j-ver Einzelne last mehr oder minder
seinen Thtll zur Erhallnag de BesnNdheit.
ZustandeS bellrägt.

Vi>n Verheiwlichung obre Vertuschung au
Rücksicht sür den gre-nd,besuch der ÄuSstel-lung ist ketnr Rede, sonde e wird vffea ie
Waheheit gesagt, a immer am besten ist.
Durch den amtlichra Ehvlrra - Rapport der
Stallhalterel find die geemden vor er inneren
Stadt und der Lipoldftad gewarnt nd thun
HIdaran, nenn fir sich die Hvtel trr höhegelegenen Vorstädte, te Mailenhils. Wieden,
Rendar, ZosifSst", at dft-lgeguailier wäd-
le, allein leider beodachte och immer dieWenigsten solche Vorsicht, un so Ist z. V. ge-
fter eist Herr Euotller, der Lieepeäpdeut er
franzitstscheu usstellung in bemsrlbeu H,l
Donau In er Lropoldstat. tu welche die
sten Ehoierasälle rrlamen, nach kurzer Krauk-
htit am Cholera Tppboid geiiorben. So kam
Vireltor Weidrmann au Davrnport. de, hie,Engagements abzuschließen, Ankäufe von No-vitale, Sopumes u. leral. machen wollte zn-
fällig in ein Hau der labrstraße (Leopold-
stadil nnd mlelbeie sich dort eine Privaiwoh.
nung z ln er zwelirn Nach schon drach vir
Eh-lera tu dem Hans aus, un dtnnen 21
Stunden waren acht Pe-sonen gesioeden,
Wetoemani 's jjreuud und Retsegesährte bekam
deusall eine Eyolera Anfall, und so dlle
Wetdimaa nicht Andere üdrlg. als üde
pal un ops Wien zn erlassen und seinBelchäsieangelrgenbeitea nur er Brief adzu-mache. Dagrgen tsi unser Svllrgr Hermann
Rasier von er lUtnot StaatSzelinng lt sei-
ner jungru grau schon fei ach Zag, hier,
wohne tu einem gesunden Stadthelle (No. 13.
Grleeidemart) gedeutt sch einige Woche
hier ,u leiden, um da heitere wiener Leben
und te großaetigen Wunder der Ausstellung
gründlich t studtren. Auch Heer Carl Schurz
wird stündlich au Baier zurückerwarte, ?

mit de Heere U> Beachvogel, Paüihir u.
A. eeden wtr hier ald eine kleine Eoloni
enisch-amertkaniimer Journalisten haden-die
stch um le holera I,wenig ümmen, dürst,
-lue. Volk!.

HSH. Schudd-mgge
enpfirhll sich der Baust dr Publikum IS
HeuSschrrtu rr, und ist derrit, zu jrder
Zrtt0blj, Seuster-Ruhmr .s.sowie je-
dr Art Materlal für Bauzwrcke zu ilrkrru.
Sei Wvhuuug ist drr Ecke der güusiea uud
Kelker Straße, iahe Camp Curli.HarrtSburg, Mal, 1676?1l

C. Engelkraut's

ttermalua - Holet
und

K 0 st h a u s,
No. 2330 Markt Straße,

Philadelphia, Pa.
Die frtllsten Weine, Llquör und

Lagerbier, sowie dle basten Delikatesse stet

Pbllabrlpbla, Drzembrr 19. '7?? II.

Etttt-Prolllamatioll.
Sintemal der Achtbare John I. Pear-son, Präsident. Richter drr Court von Com-

mon Plea ln dem zwölften Gericht - Distnkt-
testebend aus den Counlirs Lrdanon und l>a-
pdln, an die Achtdaren I. D. Snyder,
undJsaac Mumma, SsqS., Gehülstrlch-
ter ln Daudbin Eountv, durch ibre an mich
gerichteten Befehl, vom 3. Null, 1873, zu
Abhaltung derCriminal - E 0 urtund All-
gemeiner Vierteljähriger Sitzungen des Frie-
dens, und Allgemeiner Gefängniß -Erledigung
und Cammon Plras, zu Harrlsburg, für Dau-
pdin Countp, anfangrnd am vierlen Montag
lm August (75 ) 1873, anfangend und zwei
Wochen daurrn foll.

So lrd deswegen hiermit Nachricht gegeben
an den Coroner, die Friedensrichter un dl
Sonstablrr innerhalb de drsagtrn Counly'S
Dauphin, daß sie dann und dascldft ln ihren ei-
genen Pcrsonen erscheinen sollen, um 10 Uhr
de Vormittag an besagtem Tage, mit ihren
Urkunden, Inquisitionen, Eramlnlrungen nd
ihren anderen Dcnkschriften, m solche Dingt
zu thun, die ihnen gemäß ihrer Aemter zu thun
zukommen-, unh Dicjrnigen, welche gerichtlich
verhulidkn sind graen Gefangene, hie alsdann
in dem Gefängniß on Dauphin Eounty sind
oder sein mögt, Klage zu erhrden, sollen dann
unh daseldst gegenwärtig sein, um gegen hiesel-
ben gerichtlich zu verfahren, wie rS rrcht sein
Wied.
Gegedcn unter meiner Hand zuHarrisburg, am

15. Juli, in, Jahr he HERRN 73, unh im
acht und ncuniigstenJahre der Unabhängig-

keit her Vereinigten Staaten.
H- I Sheaffcr, Sheriff.

Sheriff'S Offer, 7
pairlsdma, Zu 75. 1873. jAug. 11 1873.

Chartes Meyen ck Co,
einzige

deutsche Artige Agentur
37 Part Row und 145 Nassau Str.,

New-lork,
etablirt seit 1857,

besorgl alle Anen on Geschästs-Anzetgen, Perso-
nal.Aufforderunge ic für
iille deutschen Zeitungen in den

Vereinigten Staaten,
sowie ln

trulschla id und allen LänternEuropa's
New-loil, 21- Rovimder, 1672.

Neuer
Uhren- S5 Jutvelen-Store!eröffnet

von

Friedrich
R.

Mascher,

praktischer

Uhrenmacher
und

Goldarbeirer,

Stro.
121

Zweite
Ttraße,
nahe
Cherry

Alley,

Amerikanische
und

Schweizer-Uhren,
Wand-
und

Tasche-Uhren,
Zuwelry,
n.

F.w,

Ebenso
werden

Reparaturen
an
den

feinsten
wie

gewöhn-

''^S

°nz-f-rt,zt.
>.

lakok Lthner's

Ml^n^Uard,
Ehestnut Straße, nahe der viertel,

Nstt-biSbist-g. x,.
Der Nnttizrtchiirte benachrichtigt hiermit sei-ne Freunde und da Publikum im Allgcmcinen,

daß er stet ein großes Assortement von

Grabsteine
de beste auSlänhischen und rlnhelmi>chenMar,,, zu liberalrn Preisen an Hand ha.
Monumente,

Marmor,
Granit u,.d

-free-Btlme,
werden auf Bestellung auf hl kürzeste Nah-ich angefertigt.
- Um geneigten Zuspruch bitte,

Jakob Lehner.
HarriSdurg, Jan. 25, '73.?lf.

Millionen Acker Land
lowa und Nebraska

Zum verkauf von der
Burliiigta nd Uisssuri-Fliip-Eisen-

bahu-Compaguie.
Us Uitheigeu Credit zu Prozent Interesse.

Theil der ouvtsummr wirb zHldar
sein I am Anfang, vrfn s,,r Jahre.Die Produkte erden viele für baandund vndesserunge innrrbalh der Zelt tiefegroßmüthigen Cr,Vit bezahle.

Dee ode °a lowa und N.brtSka
ist r,lch nd leicht, bebaue, da lla starm. d> lahreSjeittn lange, dl- Er.
, roß. die Märkte gut, hie Taren nieder.undCrziebung für Alle.

.
Vrwtgarün,

de für gracht und Passage der Räufer und drrn
gamille.

Circulare ml, oller uknnft. nssonst;
und AuSbrrt.

vmmc, a'ch dem Weste ntg-heihei.
geeunde erde nachfolgen.

Eine Sectio!. Landkarte, igen
I-genaue Lage der Joma-Ländrreie. wird für
° Cent rrkanst, wie auch ein der Nebraska
Länberete an demselben Preise. Für Circulär
b Landkarte sprechet a bei .- > >

Geo. S. Hckeei,
Lad.rl>floner,

Burlington, lowa.
. Und st-, gefälligst in welcher Zrilmtg
blelt Anzelge gefeht wurde.April 17, 187.

Job-Arbeiten
nd gut in.dlesee Ofsteeg.

B. Frisch's
SWIeCaMot Niorbrauerei,
Nord Blrrlr Straße, sderhald Walnnt Str?

Harrlsburg, Pa.
Obige vraaeeei ist mit ullen neueeen Per-

bessernnge ersehen nd az Ingerlchlel, alen
Bestellungen anfvorzügliche Sommeidier und
Schentdler lnneehal nd außerhalb rr Stadt

Ja den? WirttzS otale Ecke der Mailt und 5.
Straße findet man stet frische Bte am Zayf,

sowie
guten Wein, Bitters, Schweizer,

und Limburgerköise, ic.
Dankbar für da lß dlstzer geschenklr Zu-

trauen seiner werthen GeschäftSsrennde, btiltt
Ihre fernere Kundschaft.

. ?ris.
Harrlsdurg. Okt. 21. t 872?11.

GköHenn'SHotel,
Nro. CO? und COS allowhill

VAtadelphia. M.
finde stet de best Alco-

dation.-, Okt. 2K. 7t.?ts.

.siermania
Lebens - Verficherungs-

Gesellschaft,
2S Broadway, New-Aork.

Hugo Wrsrndonck, Präfldrnt.
Friedrich Schwindler, Blce-PrSfiden.

Eornrlin Dorrma, Sekretär.
H. illi,ktnar.

Uebersicht de Zustandes der Gesellschaft:
Bilanz am l. Januar, 1872.

Erste Hvvotheken <K 7 pCt. Zin-
sen Y2,:?>,7<>0,0

SiäUt St. <Maik!wcr!h) SS.S27.iO
Darlchr gegen Sicherheit -tv.duo.oo
Angewachsene Zinsen d 0.617.7
Laar und Devostten I Banken 90,Z62.Z

gegen 1Z6,000.6
Gestundete Prämien, gesicherydnrch

Pollren goi.sio.td
Mobiliar 1.762.00

1,767.60

06,060,700.61
ln ganz Europi.

Jeder, de, wenigsten zwei Jahrc ersichtrl^wae,

Jährliche Dividenden baar.

F. W. Liesmann,
Agent sür Harrisburg, Middletow, Tar

lisle. s. w.
Januar 26. 1576-IJ.

Das alte deutsche Heilmittel!
StA mehr ls virrzig Jahren im Gebrauch t

.
Vr. LoenLx's

Kamburgsrlropfti!
Ein untrüg-

lichcs und siche-
res Mittel gc-
gm alle Krank-
Helten des Ma-
gcnS, der Leber,
des
sofern slcGanS
Bcrschlcimung,

angehäuften
und

llnvcrdanlichkcit
entstanden
alä! kolikartlge

Leibschmerzen, Bcschiverdcn des Kopfes, der
Brust, Schwindel, Drücken, Düsterkeit des
KopfeS Vclletnmimg der Brust, beschwer-
liches Aus- und Eiiialhincu.

Gegen weibliche Kraukhcitcii
als: Hysterie, Blähungen, Multerbcschwer-
den.

Gegen Vvllbliittgkcit, Bleich-
sucht, Gelbsucht, Kopf- un) Gliederschmer-
zen, Ucbelkeile, Ohnmächte u) Herz-
klopfen.
) Gegen Kartarrh und Stock-
schnupfen, da tle Tropfe den schar-
fen stockenden schleim auslösen.

Gegen Rheumatismus, Gicht,
gallige, rcmittircndc und intcrmittircnde
Fieber, gegen Krankheiten des Blutes, der
Nieren und Blase

Gegen Dyspcpsta und alle daraus
entspringende Krankheiten.

Gegen Hautkrankheiten, Uns-
schlage und überhaupt alle durch unrcl-
neS Blut hervorgebrachte Krankheiten ->

Haltet Euer Blut rci und die
Gesundheit Eures Körpers wird die
Folge fei.

KZ? Die Flasche ?Hamburger Tropfen"

kostet 60 Cents, 6 Flaschen für 2 Dollars,
und sind.in allen anständigen Apotheken
zu haben/ oder werden nach Empfang des
Betrages kostenfrei nach allen Theilen Ame-
rlkas versandt durch

Fo///MO7V,

AyeTö

Haar - Mittet
HXI vioou.)

m grauem Haare seine natikliche vi
talitiitnd Farbe wiederzugeben.

'

ES ist dies in
Toilettm-Mittel,
welches gleich
zeitig cmgenebm
und gesund ist.
SS verleiht

oder

dem Glänze
und der Fri-

sch der Jugend bald wieder.
Dünnes Haar wachst dichter, dem Ausfalle
wird ine Schranke geletzt und Kahlheit wird
oft, wenn auch nicht immer, durch dm Ge-
brauch dieses Mittels geheilt. Nichts kann
das Haar wieder herstellen, wenn einmal die
Haarblckschm zerstört oder deren Drüsen er-
starben sind; aber die noch vorhandenen
verde durch Anwendung des Mittel er-
halten und wiederum thätig gemacht, so daß
emHneuer Haarwuchs hervorgerufen wird.
Statt die Haare mit einem teigichten Nieder-
schlage zu verunreinigen, wirdes dieselben rein
und kräftig erhalten. Sein gelegentlicher Ge-
brauch wmi das Haar vor dem Ergraue
oder Aussallen bewahren und daher vor
ahlheit schützen. Die Wiederherstellung der
Lebensthätigkeit in der Kopshaut verhmdert
und verhütet die Bildung von Kopf-Grind,
welcher oft so unreinlich und widerlich st. Da
dieses Mittel von allen dm schädlichen Stof-
fen, welche solche Präparate für da Haar
gksährlich nd ungesund machen, sie ist, i
kann S demselben nur wohlthun und nie
schädigen. Als ein Haartoilettenmittel ist es
unübertrefflich. Da es weder Oek noch ir-
gend einen Farbestoff enthätt, so beschmutzt
s weiße Linnen nuht und doch hastet S
lange am Haar und gibt demselben ein üp-
pige glänzendes Aussehen und ein ange-
nehmes Parfüme.

Bereitet von

Dr. I. C. Atztrö- Co.,

Awelt. Plass .

Di eittjjg zAverläMa schen?
Vrloswg t dckl

in werthvollen Geschenken!
erde erlooset a

L. D. Sine s
IK3. regelmäßiger onatllchcr

GeschenkVerloosung!
Sieh! >m Mnittnst. 15. Septem,r

1873.
l rer tealgewtn

PS,.?Gold!
Zei tvinnr von jeSl,OOO )

Zwei ewlnne o je BSW > Grrenback.
Fünf Gewinne dou je 1001

El ihamilie Wagen und zusammenpas-
sende Psndr mit silberdeschlagenem Grschlir.
lm Wrrthe je Plsot).

Eln Pferd und Bnggy mlt silberdeschlagenem
Geschirr werth sktX).

El felnr Rosenhslz-Plano on schöne
To, werlh P5OO.

5 gamlllen Nähmaschinen, crlh je ZljlX).
750 goldene unv silberne Ankeruheen ln

Hnnting Case. (zusammen), jede m Werthe
PA bls S3OO.

Bolbrne Ketten, Sllderwaaien, Vljoulrrle, :e

Gtsllmmizhl der Geschenke, 6,000.
Lssse liwilirt ans - - - - < SV,OOO.

Agenten crben erlang, umLosrzn erkauf,
denen liberale Prämien b-wllllgt wrrdcn.

Einzelne Losr, l.vv, sich Loose, K5.00,
zwölf Loose, Pill,oo z fsinfundzwanzlg Loose,
020.V0.

Clrcnlare, tn drnlschcr Sprache, welche einr
ollständlge Ltsir der Prrlsr, sowte elne veschrel-
bung de, Zlebunggmclhode nd wettere Jnform.
tione t Bezug auf dle vrrloosung enldallr,
erdrn a Jrdrrman geschickt erde, der diese!,
den bestell.

Alle Briefe find zu adressiern au,

L. D. Sine,
Office, Bor SS.

10t WestS. Str., ineinuckti.
Cincinnall, O. Ohio
Ol. 17. 72-tI.-Jll 3. t873.

Germania
Feuer - Bersicherungs-

Gesellschaft
von

New-A o r k.
Jährltche Uebersicht für das Jahren

deud Dezember 61, 1072. on den General-Andl-
lor de Elaale Kennslalen beeichlet, gemäß
den Gesetzen diese Staate :

Baar Capital, ...K50Y,000.00.
mögen.

Ärundelgenlhum, ' 60,600 0
Anlelhen gesichert durch erste Lien aufGrundetgcnlhum, 606,000.00
nsgelicht gegen Depositen >2.200.00
Ber. Staaten-vondS, 60I,00.vo

Zuwach an Interessen, ' Ml'2oRechnungen zahlbar, 6.606.11Ander>Eigenthnm.teschi.deileJltm,l6.6ol.

21,616.667.6

Be Ist vo/ t I>lichktttt

2270,611.02

Rud. Garigur, Präfldent.
Zoh. Edward Kahl, Nlze.PSstdent.

Hugo Schumann, Sekrtär.
Ihr Kapital ist ln va-e-m Gelde angelegt.

Sle hat kein Noten - System, da wie Mo.-lgage
auf dem Eigenthum ttegl. Sie erlangt keineNachzahlung. Die Prämien werden ln baaeei
Gelde eindrzahlt sür den ganzen Zelleaum der
Versicherung, enlwedcr sür den Zrilraum n rl-
rm. drei der fünf lahren. welche nded-uteud
hoher sind, als ln den Geg-nseiligen eistcher-
unaS-GrsrUschafle.

Auf Wunsch der Bersicherten werden dle Poller in drutscher Spracht adgrfaß.

Versichert in der Germania!
Die lteffe, reichste nd zuverlasfitst

Deutsche
FeuerVersicherungs-GeseUschast

in de er. Staaten.

William Muir
General Agent,

für Pennshlvania, Ma,hland und Dl
ltttvare.

Lokal.Agenten,
E. C. Jrvin und
F. Wm. Liksmann,

für Harrisborg un Umgegend.
S. Fleischer,

für Hollidahßburg und Umgegend.
Nro. Ig Walnnt Straße.

Central - Bureau für Pennsplvanie
No. 18 Nord Dritte Straße,

Harrisburg.
öarrieburg, Pa , Februar 27. IS7Z,

?Germanin"
Kranken Untersintzungs-

Gesellschaft
von A llegh e II n.

Offie^Ns!l9^
Beamte:

Präsiden t?Rudolph E. Oehmlrr.
Btce-Präsldent?August Weinman.
Schatzmrlstr r?Christian Klickrr.
Sekreli r?A. Schu-iil.
Grnrra l- Agrnt-Ioh Helbling.

Direktoren:
R- C. Oehmler, PH. Schmidt,
Anton Zirglrr, August Weinman,
Josrph Drdachrr, Christ, llcker,
Wm. Schuhmaiber, Gro. Riescck,

Capar Rah.

m- Um allen möglich- Hint-ra-huna-n -ismm<n, sind all- Agraten mit rinim Brala.hignngssch-in-, welcher vom Präsidrnlund Sekre-
,tr der Gesellschaft unl-rz-ichncl ist, ersehe.
Die zur Kenntniß r Puhl,tum.

Herma LerKe>.
s?o. CIN Racr Straße,

Gen.-Agent,
für Cumbrrland, Dauphin, Lebanon

und Jork CouutleS.
Thatige Agenten verlangt.

o<hev, Pa.. Juni 27, 1072-11.
Lois Beißet

Teutonia Sängerbund
Halle,

d
vzKQN'S ttOMc.

(Bäcker. Heimath),
. SS Siace trag.

Philadelphia.
MM-Vibeim wein. Liqukrr, Lager-Vier

und lgarreu ei rrälhlg.
Sept. S.?2.

Jung s Hotel,
gegenüber dem Pennsylvania Northern <M

tral Elsendahn-Depot,

Harrtsbnrg, Pa.
Zotttieb !?ang, Eigenthümer.

Seewh nd Reisende sin,, stet dl. best.Bewltthnng. B.r,gliche Speise,
un etti.ke,jeder Zeit srrüthi,.

Harrld.eg. Mär, 0. 1873?tf.
arlow'S Indigo -W-
-ist ohne Zwetsel der est Aetitel lm Maelle fü
Bläuen er Wasch,. Es bläuet ehe Wasser
den l,Mal so lel Indlg von demselben
Bewlcht, nd ehr enn legend elne andere
Bläue, dl verkaust wird.

Dteinzigyt.chtehatßnelow'S k Wllt-
berge,' Name ans de Silke, und wird
zubereitet inder dvtheke de Hrn. Wtitdeeger.
No. SS Nied Zweite Straße, Philadelphia.

D. G. Wiltber>er, Eigenthümer.
Z eikanfe et alle Druggisten.

März 2V, t873.-tI.
Ha rg-Amrrikaalsqe

PßkketsaW tttt.eselsch>st.
öcheMN, P0ß.Pamy1,,,.,^

zwlschi

H amburg
Plymouth und Eherbourg, Havre und

Stew-Bor?,
Weist der neuen, auf das Solideste redauteuu Eleganteste eingeetchiete, große eiserne Post-

Dampfschiffe
Allewannka" ?Lotharlngla" (lm Ban)
?Alsatla" (lm Bau) ?Pommeeanla" ?

?Bayaela" ?Rhenania" ?

?Bsrnlßa" ?Earonla"
?Elmdela" ?Sllesia"
?Sranconla"(im?au).Seia" (Im Bau)
?grisia" ?Teutonia"
?Germania" ?Thurlngla"
?Hammonia'l ?Vandalia"
?Holsniia" ?Wesiphalla".

Die Dampfer dieser Linie tefirden die
Bereinigte Staaten-Post

(vmtock Sttn Ickail)
nd erdn, während diese Jahre regelmäßig

Donnerstag
NM2 Nhr Nachmlllag von Rew.Aork nach Ham.nrg fahre.

Passage - Preise:
Von New-lork nach Plymouth,

London, Cherbourg, und
Hamburg:

I <r-is? 10derer Salon -
. YII

.
s Untren Salon . . 72

Zwischendeck .
. zo

Von Hamburg und Havre nach
New-Iork:

t C-lüte lOberer Salon . .12i.Cajme. j Salon . - 72
Zwischendeck -

.

(zahldar in Sold.)
Kinder zwlscht I nd I lahren hie Hälfte.-(Alle tcl. Beköstigung).
Retour-Ücket i ermäßlgte Preise.
Wegen Passage ln diesen Dampfern wende an

stch in New-Pork an die Gcneral-Paffagc-Age--
te der Linie,

E.V.Richard S-Vo,
No. I veoadwa, eben dam Erpeeß-Som-

pany'S Ofstee.
de an i

F. W. LieSmanit,
No. lIS Mary Alley,

Hsrrtsburg, Pa.
P. C. Rannluger,

Lancaker, Pa.

iL. R. Richarv tb -Loas,
No. IBroadway, New-Pork,

Wir beschästlgen UNS sel dem Jahr 1817 ml
dem Berkaus on Wechsel ans Europa nd
mlt Auszahlungen von Gelbe tn jedem

dl den Empfängern stel

General-Paffage-Agentur der Ham-
burger Dampfschiffe

Verkauf von Lchlffsschelnen zur Reise nach
und von Europa, für die Dampsschlsse ter
Llnl,

ltber
Ausstellung von Schlsssschtiuen zu Relse

Bremen dleett (nlchl der England) fahren
ildrr

g schsf >
Brrzollung elngehende Waaren, Weine >t.,
üdeehaup mit allen lm Zovhaustzu verrlch-
tenden Geschäften,

und ml der
Beförderung von Gütern jeder Art, nach
und on Snropa, oder ln da Innere Ameri-
ka's.

E. B. Richard Boa,
No. lBroadway,

der an -

F. W. Lieamana,
No. lUP Mary Alle,

Hareisburg, P.
oder an !

Vh. T. Rannluger,
No. 111 Nord Prince Straße,

La acaster Pa.
N,.ork. (Nov.. 1571.) Mal l, I7Z.

MUMiMMW MI

Vols-tilö Loluüov. Ok
rrmutlat,!/ Uiuvrr,

uU .wir.
?nn lioilvovxr

sack Nanckrsks^

su, wtU

LÄutUoävompouiia Nllrte,hl Soxr ltoltl
VoIMs Solutioa kor hl.oox Lo

uä lttrk,?itw, iOt pr l>o,.

Sommer Wißre!
S-Uw,tz Ezl.

Merchunt Tallor,
Ro. ISS rd.vrttt .,

(nächst- lhür zu C. Grorgr'S Dintschrr llyothrtr.)

Harri dm, g.

mach seine g-rh.ten Gbnnrr u.. g,.un, y,?- -
mlanf den glänzende Borraltz

Tüchern, Safsimere,
Westenzeugen, seidenen Hals-

tüchern, Hemdekragen,

Pnlst °.!Äh?!' """"" ""

Juni Ig. ,873-lt.

eise-.
Pennsylvania Central Eisenbahn.

An und nach Oktober 28,1872.

NU" U.

Paelssr Erpreßzug, . .

"

NW..!, Z-AU
westlich.

Eri'V-ftzug. . .
. i.jSMoeg

E'le Erprrüzug, .
. 1.15amsüdlicher Erpreßzug . . 2.35 org

-
- 1.05

-

- 7.15 ormA,..s ! ! ! LZ
PittSdnrg E.p,rß . . ,(.25aLu.Tlnlnnatt rpreßzng, . ,2.15 M-.a

Aeädtng isenbahn.
Sommrr-Arrange.

Montag, de 4. August, 1873.

~M' "lassen HarriSbnrg für Nrw.Pork wtr
Ä n ?no "i. ° "lilag,
?, ->/ Nachmittag, machen Connrl-
ad Aennfvlvanta is-udap.
nd kommen tn N.Pork an um 12.60 tttag.

st-m?? ' Uhr Nachmittag es
0t?,'"l-ss-n ste New-Pork y.o

"-äs nd s.6oßachmlnag, Phi.'N° ?ch!.stü.,u.°b " 'nn1...,.,
S'e -d °q.-bing. PotlSvllr. ama-

Nshlaad. Shamoki, Allrnwwnu i.6 n. i.i0vr..2.0 .Nachm., nd hält an t Lei und alle

Eisrnbahn erlassrn Harrlstarg um 6.6otztachm.

um 6.00 R-ch. guntckkrhrend er.
läßt Rew-Lort um V Uhr Vormtttogs,l2.So.

ltelnr Zug auf her Ostprnnsylvanla ttse.bah, kehr von Poiisviltr zu.ück > 6,6oNchm..ni hält auf alle Staltonr an.
v-rläßt Polisvtllt NM 0, o.od . .I Vorm..und um 2.60 Nachm. l onHernbo .ovo.R., nd ?n Shamoll nm 0.00 n. t1.2 vorm.,

on Ashland um 7.10 vorm. nd 12.2 Nachm.,
von Mahano Cit um 7.d6 -..v It.d

0.60 vor, und

Harrlsdurg ,/ Nhiladrlphia, Nrwlork, R-adiug,

Brrlasse oitSvill, vta Schuvlklll uu u.guchauua Eisrnbahn. um s.°i vor, für Hanl.
lrrmont" >

PotiSvill- Accomodaiiouig erläßt PoUSvtlleum 0.00 Bor., passirt Readiug um 7. v vorm.,
kommt tu Philadelphia um 10.10 vorm. an, ud
zurückkehrend erläßt Phlladelphl um o.lb Nachm.
assirt R-ading um 7.6 RM? und errelchtPolt.tle um 0.2 NM.

PouStow AicommodallouSzug erläßt Pott,
ww um a.6b orm.,zurckkehied ud erläßt er

Ba'chm (Nrunte . Girrn Straßr) um 6.0
Columbia Elscnbahmüge erlassrn Neadlug um

7.60 vor, und o.lb Nach, sür Ephram, Lltlz,Lancaflrr, Columbia, r. Zurückkehrrnb erlasseZüge Lankastrr um 0.20 Morgens, unb6.6oNach.,
und Columbia um .10 Rorg. und 6.2 Nach

Prrklome lsrndahnzüge rrlaffr PcrNomru
Iumllo um .,VM.,und 2.00 und O.6VNM.,
zurückkehrend rrlaffr Girrn Laue um 0.00 und
7.6ov°r?und um 12.00 u. 6.20 RachmUt., connrctirrud i, Zügr auf der radiug Clseubabn.Ktckerlng Ball Züge erlasse Phiulrvllle um
0.00 Morgen, 6.00 und 0.00 Nachmlllag j zu.
rückkrhrrnd erlassen ste Beyer um 0.00 rgru
12.6 ud 6.2 Rachmln., uud mache Counec
lioue ltZüge der Rradlng Cisrudah.

Dle Cvlrdrookdalrzüge rrlaffeu Pouglow um
0.6rm.1.05, 0.2 Nachmlllag, sie e.Plra.
saut, zurückk-hr-ud erläßt t. Pleasau m 0.00
. 11.20 M.. nd l.u N.M.. üb vrrdlndrl
Zügen der Reading Clsentahn.

Die Chestrr alle,zügr erlasse Brtd,' m
. Bor, nd um 2.6 ~ 0.06 Nachm., zurück,
lrhreud crläßl Downlngtow um 7.00 vorm. ndum 12.Z nd 0.60 Nachm.,nnd verbinde, stch t,
Nradtng Ctstubahnzügt.

ASonniaarn erlassen Sitae N.Pork um 0.60trud., Phtladelphta . ormiUag u.0.1
Nachmit. ! ollSvMe um 0.00 vorm., ud um
2.60 Nachm., Harrlsturg um 0.6 vormi., und
um 2.00 Rachmtuag, AUintowu um 6.Z ud.00 Rachmtnag, und Reading um 7.6 V.R.
u.io.iö RachlS für Harrlsburg, um 7.00 vor,
für R.Sork, um 7.6 vorm., und für Aleulow,
uud um .6 vorm., und 6.1 NM für PHUadel.
lphl.

Commulallon, Rtll-ugrld,Sais,.,Schl- ud
CicurflouS.rickrt nach und von llrPunkten zn
''Äpäck ?t'Är'ck versehr, IS Pfnndjedr
Passagier gestatte.

Z. E. Wo tt A.
Neadln, gast 6. 1070. en'l npt.

Northml > isebtz.
(Sommer - Tabelle.)

Durch- nd dir Rennte nach Washlngtv
Baltimore, rte, Elmlra, nffal, Rr-

chefier und iagara gäbe.

Sech Züge täglich

ittz
Bier Züge täglich

ach nd von der Nord- und Wetz,- vu-quehaaua, de erdllchen nd eßllchenPennsylvanle und Nw-Aork.

von und nach.Mouiag, In! 30, 1873,
erlasse Passagleezsige da Pennsylvania El-eubahn-vepet täglich le folgt!

Glidltch (ach Baltimore).
Posting erläßt Elmlra 5.65 8.-M. WllllamS-
por9.3l> Morgen. Haeridsdueg um 2.11>.
Nachm. Ankunft lnBalllmor nmK.35 N.-M

Ankunft l
Erle Srpreß erläßt Snndnr g.W V.-M.

ulunf lnHarrttbnrg um 1t.30 B. M.
Erle Postrng, erläßt William,, n

11.05 Nachm.. Snndnr, um 12.50
Antnnft ln Harrlsburg 2.60 Nachm.

Pariste Erpreß, erläßt parrrd'g tt.so Vor.
Edlcag Erpreß, d d it.oo Nacht
Niagara Ezprrß erläßt Canandalgna

11-30 vae, wll>lampoitnm 5.15,
ntnnft in Harrldn,g um 8.25 end.

Clntiunall Erpreßzug, . g.zz
Südlicher Schnellzug erläßt Canandalgna

um 7.15 vor.. Williameport n 3-05
Vorm.: Rnknnf, ln Harrlednrg 7.45 Mrg.

Nßrdllch (nachErl,,e.l
Niagara Erpreß geht ab um t0.0 vor.
V°?ig, t.30 NachSchnelling, . .

. . .5 ..Erle Po- . .
. .,5 Morg.

Clntludatt Erpreß eil. Baltimore B.lvbeut
Nördlicher Erpreßt erläßt Baltimore um

t2.vl Morgen, HarriSdurg um 3 55 v.
M.. n. William,, m830 mittag.
VsHzug nördlich und südlich, uörd-

lick. Leiste Erpreß südlich/ AEttr-ch sü".lich, Sinclnnali Erp'.ß südlich. nnd Rlaaara
S-d-'b 'blich, laufen täglich! .g.omm.n

Der Srie Posttng n.llch ach William,
p'. " Ipiug ukrdlich, ..

Um elter uetunft ende mit Ich an dlOK im EisHWU!'
lfrgh . 8tk,


